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Er wird nicht auf weiche, sondern auf anspruchsvolle Pläne, auf 
die volle Ausschöpfung aller Möglichkeiten und Reserven aus 
sein* Und er wird bei Problemen und Schwierigkeiten, die zu 
lösen sind, nicht lamentieren, sondern kämpfen* Es gibt keinen 
Vormarsch ohne Hindernisse und Schwierigkeiten, keine Revolu­
tion ohne Widersprüche und Konflikte*

Kommunisten - selbstlose Kämpfer für Freiheit und Sozialismus 

Genossinnen und Genossen!
Die Kommunisten erweisen sich immer wieder als selbstlose, 
unerschrockene Kämpfer für Freiheit und Sozialismus. Unsere 
Partei vertraut mit Recht auf die Bereitschaft der Kommunisten, 
ständig unsere Innen- und Außenpolitik offensiv zu vertreten, 
dort, wo sie tätig sind, von sich aus aktiv politisch zu wir­
ken, den Diversionsversuchen und Gerüchten des Klassengegners 
ohne Zögern selbst entschieden entgegenzutreten und jede Art 
feindlicher Handlungen zu unterbinden* Keine zentrale Weisung 
oder Argumentation ersetzt das politisch bewußte Handeln der 
Kommunisten. Andererseits kommt es darauf an, das reiche Mate­
rial an Tatsachen und Argumenten, das unsere Massenmedien und 
die Parteiinformationen vermitteln, für das tägliche politische 
Gespräch wirksamer zu nutzen*

Der bevorstehende 30. Jahrestag der Gründung unserer Deutschen 
Demokratischen Republik bietet für die politisch-ideologische 
Arbeit große Möglichkeiten* Jeder, der heute an der Rationali­
sierung seines Betriebes mitwirkt, soll wissen, wie dieser Be­
trieb einmal gebaut oder aus Trümmern wiedererrichtet wurde, 
wie wir hier gegen Sabotage und Blockade gekämpft und gesiegt 
haben, wie unsere Partei Menschen, die vom Faschismus ver­
seucht waren, zu Antifaschisten und Erbauern des Sozialismus 
erzogen hat, wie sie resignierte Menschen zu Mitkämpfern ge­
wann und mit ihnen die tiefstgreifenden Umwälzungen in der 
deutschen Geschichte vollbrachte. Der revolutionäre Anspruch 
an die Kommunisten und ihre Bundesgenossen in jeder Phase des 
Aufbaus der sozialistischen Gesellschaft, die Verantwortung 
eines jeden gestern, heute und morgen wird damit begreifbar 
und zum festen Bestandteil des Denkens und Handelns der Men­
schen.


